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Was passiert, wenn die AfD entscheiden kann? 
Das ergibt sich aus ihren Programmen: 
 
Die AfD setzt unsere Zukunft aufs Spiel, 
 
• weil sie den menschengemachten Klimawandel leugnet und Schluss mit der Klima-
schutzpolitik machen will. Sie lehnt das Pariser Klimaabkommen ab und infolgedessen 
auch alle Maßnahmen zur  Reduzierung von CO2-Emissionen. Braunkohle ist für die AfD 
ein kostengünstiger und langfristig verfügbarer inländischer Energieträger, und die 
Erzeugung von Strom durch Kernenergie gehört ihrer Ansicht nach heute zu den si-
chersten Technologien. Die Aufheizung der Erdatmosphäre mit den entsprechenden, 
bekannten Folgen soll ungehindert weitergehen. 
 
Die AfD gefährdet unseren Wohlstand, 
 
• weil sie die EU in ihrer jetzigen Form ablehnt, sie zu einem „Europa der Vaterländer“ 
umgestalten will und sogar einen „Dexit“ nicht ausschließt. Die EU ist unser wichtigster 
Exportmarkt, eine Umgestaltung gefährdet unsere Exportindustrie und Hunderttausen-
de von Arbeitsplätzen, die am Export hängen. 
 
• weil sie den Euro abschaffen und die DM wieder einführen will. Die dann von ihr er-
wartete starke DM würde zwar Importe erleichtern, aber der Export würde dramatisch 
einbrechen. Die Folgen wären schlimmer als der Brexit, weil GB ja nicht in der Wäh-
rungsunion war.  Ein Chaos an den Finanzmärkten wäre die Folge, mit Auswirkungen 
auf unsere Ersparnisse und unsere Renten, die beide in Euro lauten und die mögliche 
Umrechnung völlig offen ist. 
 
• weil die AfD aus Sicherheitsbedenken das Schengener Abkommen ändern will und 
Grenzkontrollen an den Binnengrenzen wieder einführen will, was die Reise- und Han-
delsfreiheit wieder einschränkt. 
 
• weil die AfD Zuwanderung als Lösung für den Arbeitskräftemangel aus Angst vor 
sogenannter Überfremdung ablehnt. Sie fordert stattdessen Geburten fördernde Maß-
nahmen (siehe unten). 
 
• weil sie die internationale Zusammenarbeit im Bildungsbereich zurückdrehen will, in-
dem sie an den Hochschulen Deutsch als Lehrsprache festlegen und in der Ausbildung 
von der Kompetenzorientierung wieder zur Ansammlung von Fachwissen zurückkehren 
will.   
 
Die AfD beschädigt den sozialen Zusammenhalt, 
 
• weil sie Millionen Deutsche, deren Eltern oder Großeltern hier eingewandert sind, ab-
schieben will. Das verstößt gegen unsere Verfassung und würde unseren Arbeitskräfte-
mangel verschärfen. 
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• weil sie staatliche Bildungseinrichtungen am Bild der traditionellen Familie ausrichten 
will (siehe unten). Sie will frühkindliche Erziehungseinrichtungen abschaffen, wodurch 
die Bildungschancen benachteiligter Kinder und Jugendlicher eingeschränkt werden. 
 
• weil sie für eine Abschaffung der Erbschaftssteuer als Substanzsteuer und gegen die 
Wiedereinführung der Vermögenssteuer ist. 
 
• weil die AfD die Bekämpfung von sogenannter Hassrede online und offline als Zensur 
ungewollter Meinungsäußerung ablehnt. 
 
Die AfD verschlechtert die Situation der Frauen, 
 
• weil sie das traditionelle Familienbild propagiert und die Frau vor allem in ihrer Rolle 
als Mutter und Haus-/Ehefrau sieht. 
 
• weil die AfD als einzige Lösung für den demographischen Wandel Geburten fördern-
de Maßnahmen im Rahmen der traditionellen Familie plant. Regenbogenfamilien lehnt 
sie ab. 
 
• weil sie die Regelungen zum Schwangerschaftsabbruch verschärfen und nur eine 
medizinische Indikation zulassen will. 
 
• weil sie gleiches Geld für gleiche Arbeit oder gar Quoten für Frauen ablehnt. 
 
Die AfD gefährdet mit ihren außenpolitischen und migrationspolitischen Forderun-
gen unsere Sicherheit, 
 
• weil in ihren Vorstellungen zu einer stabilen Friedensordnung in Europa die Zusam-
menarbeit nicht nur mit den USA, sondern auch mit Russland gehört. Sie lehnt die 
Sanktionen gegenüber Russland ab und fordert eine Normalisierung der Beziehungen. 
Der Krieg in der Ukraine wird nicht erwähnt! 
   
• weil die AfD einen grundlegenden Paradigmenwechsel in der Migrationspolitik fordert. 
Für sie ist Asyl ein Gastrecht auf Zeit. Aus Angst vor einer Marginalisierung der einhei-
mischen Bevölkerung will sie jegliche Einwanderung nach Europa so begrenzen, dass 
die Identität der europäischen Kulturnationen unter allen Umständen gewahrt bleibt. 
Deshalb fordert sie Remigrations-Programme größtmöglichen Umfangs, einige Funkti-
onäre wollen Millionen Deutsche mit ausländischen Vorfahren nach Nordafrika ver-
schleppen. 
 
Die AfD kandidiert für das EU-Parlament, gleichzeitig fordert sie in ihrem Europa-Wahl-
programm, das EU-Parlament abzuschaffen! 
 
Die AfD ist keine Partei der kleinen Leute und hat auch keine Lösung für die Ab-
stiegsängste der Mittelschicht! 
 
Nehmen Sie an der Europawahl am 9. Juni teil, und wählen Sie demokratisch! 


